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Berufsbegleitende

Lehrgänge
www.vhs-hildesheim.de

https://www.vhs-hildesheim.de/
https://www.vhs-hildesheim.de/
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Prüfungsvorbereitung 

Amtlicher Sportbootführerschein �  
See- und Binnenschifffahrt unter Segel und Motor

Amtliche Sportbootführerscheine mit den Geltungsbereichen 
Seeschifffahrtsstraßen und Binnenschifffahrtsstraßen unter Segel  
und Motor (Theorie)

Theorie-Prüfungsvorbereitung zum Erwerb des amtlichen 
Sportbootführerscheins den Geltungsbereichen Seeschifffahrtsstraßen 
und Binnenschifffahrtsstraßen unter Segel und Antriebsmaschine 
(mehr als 15 PS / 5 PS auf dem Rhein). 

Themen: Bootskunde, Navigation, Sicherheit, Wetterkunde,  
Knoten, Seemannschaft etc. Beide Scheine können auch einzeln 
erworben werden. 

Zusätzliche Kosten: Prüfungsgebühr der amtlichen DSV-/ DMYV- 
Prüfungskommission ca. 175,62 € für beide Führerscheine, praktische 
Motorbootausbildung in Hannover mit Prüfungsfahrt ca. 85,– €/Std. 
sowie ggf. Lehrbücher (ca. 30,– € See: ISBN:978-3-667-11174-6;  
ca. 25,– € Binnen: ISBN:978-3-667-11182-1) und Navigationsbesteck 
(See) ca. 25,– €.
 
Der Kurs kann auch nur für den Geltungsbereich Binnenschifffahrts-
straßen für 130,– €  zzgl. zusätzlicher Kosten (s.o.) gebucht 
werden. Kosten für den Geltungsbereich Seeschiffahrtstraßen 
160,– € zzgl. zusätzlicher Gebühren (s.o.) und für Geltungsbereichen 
Seeschifffahrtsstraßen und Binnenschifffahrtsstraßen gemeinsam 
190,– € zzgl. zusätzlicher Kosten (s.o.). Bitte bei der Anmeldung 
angeben.
 
U32732D · Beginn: 23.09.23 · VHS Hildesheim, Martin Förster 
Tel.: 05121 9361-451

Beruf I Digitalisierung
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Weiterbildung 
Systemische Therapie und  
lösungsfokussierte Beratung

Systemische Denkinhalte sind beliebt und populär geworden. 
Lösungsorientierung, Ressourcenorientierung, Allparteilichkeit sowie 
Genogramm – und Aufstellungsarbeit sind nur einige Stichworte.  
Doch was verbirgt sich eigentlich dahinter? Waren wir nicht vielleicht 
alle schon mal in der Situation als Therapeut*in dem Klienten in 
seiner Negativspirale empathisch zuhörend, das Gefühl zu haben, 
nun kommen wir nicht mehr weiter?Ein Experiment wäre hier die 
Möglichkeit geradeheraus zu fragen, wie der Klient*in denn meine, die 
Situation für sich noch schlimmer gestalten zu können!? Wie verlieren 
wir die Angst vor schwierigen Situationen? Wie können wir gezielt und 
offen Situationen begleiten, in denen der systemische Ansatz, egal ob 
in Therapie oder Beratung, ein großes Selbstwirksamkeitspotential  
für den Klienten mit sich bringen?

Kernsätze für unsere gemeinsame Wegstrecke:
•   Jeder Mensch ist grundsätzlich ein Ereignis!

•   Jeder hat seine eigene Wirklichkeit.

•   Klienten sind Experten für ihr Leben.

•   Klienten verfügen über vielfältige Ressourcen.

•   Probleme sind etwas Normales!

•   Probleme sind nicht die ganze Zeit existent.

•   Lösung heißt, das was funktioniert häufiger tun.

•   Lösung wirkt selbstverstärkend

•  � Therapeut*innen/Berater*innen erweitern die Optionen und sind 
Bewunderer der Autonomie

•   Grundlagen und Systemtheorien

•   Ziel und Auftragsklärung

•   Systemische Fragestellungen

•   Ressourcenorientierung, 2-Stuhlarbeit, Bodenanker

•   Arbeit mit dem Familienbrett

•  � ICH als Therapeut in der systemischen Landschaft

Lehrgangsdauer: 105 UE  
(Fr. nachmittags & Sa. tagsüber)

Lehrgangsgebühr: 2490,– €  
(Ratenzahlung möglich)

Termin auf Anfrage 
VHS Hildesheim, Martin Förster,  
Tel.: 05121 9361-451
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Aufbaukurs 

Yogalehrer*in-Qualifizierung – Hybrid-Kurs

Das Aufbaumodul mit 200 Unterrichtseinheiten schließt an die 
Ausbildung Teil I (Basismodul) an und greift die Themen auf, um 
vertiefend in die Materie einzusteigen. 

Dieser Kurs ist auch als Fortbildung für schon praktizierende 
Yogalehrer*innen geeignet und empfehlenswert. 

Der Schwerpunkt ist auf die Praxis gerichtet. Es geht ferner um 
Austausch und Anregungen im interaktiven Unterricht. 

Folgende Themen werden behandelt und miteinander erarbeitet: 
(Weitere Themenvorschläge sind willkommen) 

•  � Didaktik des Yoga-Unterrichtens 
Unterrichtsgestaltung / Zielgruppen / Methoden 
M. Iliopsoas und M.Piriformis: Was kann und was macht der  
„Muskel der Seele“? Beckenkorrektur und ihre physisch-psychische 
und spirituelle Bedeutung

•  � die Yoga Philosophie und ihre Anwendung – welche Bedeutung 
hat Yoga heute? Samkya, Bhagavad Gita, Patanjali verstehen und 
anwenden 

•   Partner Yoga und Korrektur 

•   der Integrale Yoga Sri Aurobindos 

•   Chakren und Energiesystem 

•   Meditation in Theorie und Praxis 

•  � Standübungen – der Umgang mit Schwerkraft und Achse  
(sthiram sukham asanam) 

•  � Herausfordernde Asanas – das scheinbar Unmögliche möglich 
machen 

•   Iyengar Yoga und der Einsatz von Hilfsmitteln (Nada brahma) 

•  � die Welt ist Klang: Mantras und ihre heilende Wirkung.  
Theorie und Praxis des heilsamen Chantens 

•   ausgewählte Asanas unter dem Aspekt des vertiefenden Übens 

•  � slow yoga / yin yoga und seine Auswirkungen auf Gelenke, Muskeln, 
Faszien und den Geist 

•  Yoga als Therapie 

•   Einzelunterricht/Kleingruppen 

•   Lehrproben und Supervision 

Teilnahmevoraussetzung:  
Hatha Yoga Ausbildung Basismodul  
oder bereits praktizierende  
Yogalehrer*innen

Beruf I Digitalisierung
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Unterrichtszeiten:  
Einmal pro Monat am Wochenende. Insgesamt 24 Tage mit 200 
Unterrichtseinheiten (UE).

Lehrgangsgebühr:  
Basismodul:  2.850,– € für 300 UE 
Aufbaumodul: 1.900,– € für 200 UE 
Prüfungsgebühr: 150,– €

Eine anteilige Übernahme der Kosten ist für Kund*innen der 
Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft Hildesheim möglich.

U56231M · Beginn 07.10.23 
VHS Hildesheim, Martin Förster, Tel.: 05121 9361-451

©
 J

ac
ob

 L
un

d,
 V

ad
im

Gu
zh

va
, S

yd
a 

Pr
od

uc
tio

ns
 · 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

   



6

Neuer Lehrgang 

Heilpraktiker*in Psychotherapie – �   
für Menschen die therapeutisch arbeiten  
wollen – Blended Learning

Ein Heilpraktiker*in für Psychotherapie besitzt eine staatliche Zulassung 
zur Ausübung der Heilkunde im Bereich der Psychotherapie und damit 
die Möglichkeit, selbstständig oder evtl. angestellt psychotherapeutisch zu 
arbeiten, ohne ein Medizin- oder Psychologiestudium absolviert zu haben. 

Dieser Intensivkurs stellt einen wichtigen Teil der Ausbildung zum*zur 
Heilpraktiker*in für Psychotherapie dar und vermittelt das gesamte 
prüfungsrelevante Wissen. 

Lehrgangsdauer: 136 UE, 34 Abende

Lehrgangsgebühr: 1.395,– € (Ratenzahlung ist jederzeit möglich)

Eine anteilige Übernahme der Kosten ist für Kund*innen der 
Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft Hildesheim möglich.

Information und Beratung:  
Martin Förster, Tel. 05121 9361-451 (Programmbereichsleiter)  
oder bei der Lehrgangsleitung: 0551 99736137.

Es wird zwischen der VHS Hildesheim und der/dem Teilnehmenden 
ein gesonderter Lehrgangsvertrag abgeschlossen. Dabei gelten 
gesonderte AGB sowie Stornierungskonditionen.

W56221M · Infotermin: 14.09.23 · Beginn: 09.04.24 
VHS Hildesheim, Martin Förster, Tel.: 05121 9361-451

Beruf I Digitalisierung
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Infoveranstaltung 

Lehrgang „Integrative Erziehung und�   
Bildung in Tageseinrichtungen für Kinder im 
Kontext inklusiver Bildungsprozesse (IEB)“

In Kooperation mit dem Kultusministerium und vhsConcept

In der kostenfreien Informationsveranstaltung informiert das leitende 
Dozierendenteam umfassend über den Ablauf des Lehrgangs. Überdies 
beantwortet die zuständige VHS-Programmbereichsleitung alle weiteren 
organisatorischen Fragen zur Weiterbildung. 

Der dazugehörige Lehrgang in Kooperation mit vhsConcept ist für das 
Herbstsemester 2024/25 geplant.

Die gemeinsame Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern mit und 
ohne Behinderung gehört zum Bildungsauftrag des Elementarbereiches. 
Einrichtungen, die integrativ arbeiten wollen, müssen u. a. nachweisen, 
dass sie über entsprechend qualifiziertes Personal verfügen. Durch 
einen erfolgreichen Abschluss dieses Lehrgangs erhalten pädagogische 
Fachkräfte (staatlich anerkannte Erzieher*innen, staatl. anerkannte 
Kindheitspädagog*innen sowie staatl. anerkannte Sozialpädagog*innen) 
nach § 17 Abs. 2 DVO-NKiTaG die Befähigung, anstelle einer 
heilpädagogischen Fachkraft in integrativen Gruppen tätig zu werden. Der 
Lehrgang umfasst insgesamt mindestens 280 Unterrichtsstunden, die u.a. 
folgende Inhalte aufgreifen: 
• Entwicklung integrativer Erziehung
• gesetzliche Grundlagen in Niedersachsen
• Integration im Kontext gesellschaftlicher Entwicklung
• Bildung, Entwicklung und Lernen von Kindern im Alter von 0–10 Jahren
• Beeinträchtigung kindlicher Entwicklung: Erscheinungsformen, 	
	 Ätiologie, Diagnose und ihre Bedeutung für Pädagogik und Therapie
• Pädagogisch-didaktische Ansätze in der Tageseinrichtung 
	 für Kinder im Kontext integrativer Arbeit
• Beobachtungsverfahren, Entwicklungsbericht und Förderplanung
• Theorie und Praxis projektorientierter Planung
• Partizipation, Kommunikation, Sprache und Sprachentwicklung
• Pädagogisches Arbeiten mit Kindern mit „schweren Behinderungen“
• Praxis in Tageseinrichtungen für Kinder mit und ohne Behinderung
• Pädagogik, Diagnostik und Therapie bei Kindern mit Behinderung 	
	 als interdisziplinärer Auftrag
• Die Tageseinrichtung für Kinder als Bildungs- und Erfahrungsraum
• Zusammenarbeit mit Eltern, Familien und Institutionen

Der Lehrgang schließt mit einer schriftlichen Hausarbeit sowie einer 
mündlichen Prüfung ab. Jede*r Teilnehmer*in erhält nach erfolgreicher 
Teilnahme ein Zertifikat von vhsConcept/Landesverband der 
Volkshochschulen Niedersachsens e.V.

U72002M · Infotermin: 14.02.24 · Beginn: Herbst 2024 
VHS Hildesheim, Indra Schiller, Tel.: 05121 9361-351 Wir bitten um Anmeldung!
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Fachkraft Psychomotorik

In Kooperation mit vhsConcept

Psychomotorik bietet Kindern Raum für Bewegungs- und 
Wahrnehmungserfahrungen. Gefördert werden Schutzfaktoren 
wie Selbstvertrauen, körperliche Entwicklung, Sprache und 
Kommunikation, Konflikt- und Erlebnisfähigkeit. Die Stärken der Kinder 
stehen dabei im Mittelpunkt der weiteren Entwicklungsförderung.In 
diesem berufsbegleitenden Lehrgang erhalten Mitarbeiter*innen aus 
pädagogischen, sozialpädagogischen oder therapeutischen Bereichen 
eine ergänzende fachliche Qualifikation im Bereich Psychomotorik. 
Der Lehrgang stützt sich dabei auf ein systemisches Verständnis 
von Entwicklung und Psychomotorik. Ziel ist die Integration von 
Psychomotorik als eigenständige Methode in den Alltag der Kinder. 
Neben der theoretischen Vermittlung steht daher die praktische 
Auseinandersetzung von Bewegung und Wahrnehmung sowohl mit der 
eigenen Person als auch später mit Kindern während des Lehrgangs 
im Mittelpunkt.Der Lehrgang umfasst 190 Unterrichtsstunden, dazu 
kommt ein 16-stündiges Praktikum, in dem die Teilnehmer*innen ihre 
erworbenen Fähigkeiten umsetzen und erproben.Bausteine

• Grundlagen der Psychomotorik
• Grundlagen von Entwicklung, Motorik, Sensorik und Lernen
• Grundlagen der Diagnostik
• Kooperation und Zusammenarbeit
• Praktikum/ReflexionDer Lehrgang schließt mit einer Prüfung von 
vhsConcept/Landesverband der Volkshochschulen ab. Jede*r 
Teilnehmer*in erhält nach erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von 
vhsConcept/Landesverband der Volkshochschulen Niedersachsens e.V.

Infotermin: Frühjahr 2024 · Beginn Herbst 2024

Weitere Informationen:  
VHS Hildesheim, Indra Schiller, Tel.: 05121 9361-351

Beruf I Digitalisierung
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Infoveranstaltung 

Fachkraft Kleinstkindpädagogik�
  

 
Weiterqualifizierung für pädagogische 
Mitarbeiter*innen aus dem Elementarbereich

In Kooperation mit vhsConcept

In der kostenfreien Informationsveranstaltung wird umfassend über den 
Ablauf des Lehrgangs informiert. Überdies beantwortet die zuständige 
VHS-Programmbereichsleitung alle weiteren organisatorischen Fragen zur 
Weiterbildung. Der dazugehörige Lehrgang in Kooperation mit vhsConcept 
ist für das Frühjahrssemester 2024 geplant. Wir bitten um Anmeldung!

Alle Eltern, deren Kinder eine familienergänzende Betreuung oder 
Einrichtung besuchen, wünschen sich eine qualitativ gute Betreuung. 
Um diesen Ansprüchen, sowie den gesetzlichen Vorgaben Genüge 
zu tun, qualifizieren sich pädagogische Fachkräfte in entsprechenden 
Weiterbildungen zum großen Teil aus eigenem Antrieb weiter.
Dieser Weiterbildungslehrgang ist ein wichtiger Baustein in der 
Qualifizierung von pädagogischen Mitarbeiter*innen. Er vermittelt in 
10 Einheiten einen umfassenden Überblick über den momentanen 
Stand der entwicklungspsychologischen, neurowissenschaftlichen und 
erziehungswissenschaftlichen Forschungsergebnisse. 
Diese Weiterqualifizierung ist konzipiert für pädagogische Fachkräfte im 
Berufsfeld Elementarpädagogik, z.B. als Erzieher*in, Kinderpfleger*in 
oder als Mitarbeiter*in mit einem vergleichbaren Abschluss.

Der Lehrgang bietet auch Berufsrückkehrer*innen, die eine 
entsprechende Eingangsqualifikation mitbringen, eine Möglichkeit, 
in einem speziellen Gebiet der Elementarpädagogik ihre beruflichen 
Wiedereinstiegsmöglichkeiten zu verbessern.

Inhalte:
• Rolle und Selbstverständnis der Mitarbeiter*innen
• Entwicklungspsychologie der ersten Lebensjahre
• Gestaltung inklusiver frühkindlicher Lernprozesse
• Kommunikation
• Körper- und Gesundheitspflege
• Beobachtung und Dokumentation
• Individuelle Entwicklungsgespräche
• Erziehungspartnerschaft mit Eltern
• Bildung und pädagogische Ansätze in der Kindertageseinrichtung
• Rahmenbedingungen und pädagogischer Ablauf
• Reflexion des individuellen Lernprozesses und Transfer

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab. Jede*r Teilnehmer*in 
erhält nach erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von vhsConcept/
Landesverband der Volkshochschulen Niedersachsens e.V.

U72004D · Infotermin 15.11.23 · Beginn Frühjahr 2024  
VHS Hildesheim, Indra Schiller, Tel.: 05121 9361-351
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Infoveranstaltung 

Qualifizierung zum*zur �
  

 
Schulmediator*in

 
 

In Kooperation mit vhsConcept

In der kostenfreien Informationsveranstaltung wird  umfassend 
über den Ablauf des Lehrgangs zur „Schulmediation“ informiert. 
Überdies beantwortet die zuständige VHS-Programmbereichsleitung 
alle weiteren organisatorischen Fragen zur Weiterbildung. Der 
dazugehörige Lehrgang in Kooperation mit vhsConcept ist für das 
Frühjahrssemester 2024 geplant. Wir bitten um Anmeldung!

Mediation ist eine neue Form der Streitkultur und Konfliktlösung, 
die auf die Vermittlung zwischen Konfliktparteien zielt. In Form des 
Konfliktlotsen-Programmes hält Mediation mehr und mehr auch 
Einzug in Schulen. Schülerinnen und Schüler erhalten auf freiwilliger 
Basis eine Schulung in Mediation und werden zu „Konfliktlotsen“ 
ausgebildet, um bei Konflikten im Schulalltag vermitteln zu können. 
Das Konfliktlotsen-Programm ist Teil der Schulmediation, die die ganze 
Schule und ihr Umfeld einbezieht und zur Entwicklung einer „neuen“ 
Schul- und Konfliktkultur beitragen kann.

Mit dieser Qualifizierung erhalten Lehrkräfte, Sozialarbeiter*innen/ 
Sozialpädag*innen/ Pädagog*innen oder Elternvertreter*innen 
Kenntnisse und Fähigkeiten, selbst als Mediator*in in der Schule aktiv 
zu werden. Es geht darum, Rahmenbedingungen der Schulmediation 
zu erarbeiten und dort das Konfliktlotsenprogramm einzurichten. Der 
Erwerb einer Methodenkompetenz zur Ausbildung und Begleitung 
von Konfliktlotsen ist dabei ebenso wichtiger Bestandteil wie eine 
praktische Mediationstätigkeit und deren Reflexion und Supervision in 
der Lehrgangsgruppe.

Bausteine:
• Einführung in die Mediation
• Der Mediator/die Mediatorin als Vermittler*in im Konflikt
• Ausbildung von Konfliktlotsen*innen
• Vertiefung und Erweiterung der Methodenkompetenz
• Supervision/Intervision
• Praktikum

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab. Jede*r Teilnehmer*in 
erhält nach erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von vhsConcept/
Landesverband der Volkshochschulen Niedersachsens e.V.

U77202D · Infotermin: 17.01.24 · 
VHS Hildesheim, Indra Schiller, Tel.: 05121 9361-351

Beruf I Digitalisierung
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Weiterbildung 

Qualifizierung Pädagogische*r�   
Mitarbeiter*in an Grundschulen

In Kooperation mit vhsConcept

Die Weiterbildung berücksichtigt die Aufgabenfelder für eine 
Beschäftigung als Pädagogische*r Mitarbeiter*in an Grundschulen.

Die Teilnehmer*innen eignen sich innerhalb der Ausbildungszeit ein 
grundlegendes pädagogisches Fachwissen an und entwickeln ihre 
Kompetenzen, die sie im Rahmen ihrer Tätigkeit als pädagogische/-r 
Mitarbeiter*in aktiv einbringen können, praxisnah weiter. 

Aktuelle schulische Entwicklungen wie Inklusion oder Ganztagsschulen 
finden ebenfalls Berücksichtigung. 

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem Zertifikat von vhsConcept/
Landesverband der Volkshochschulen bescheinigt.
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Inhalte: 

• 	Pädagogik
• 	Organisations- und 	
	 Rechtsfragen
• 	Methodik und Didaktik
• 	unterrichtsergänzende Angebote
• 	Gesprächsführung

• 	Praxis/Reflexion
• 	Spielangebot
• 	Musik und Rhythmus
• 	Kreatives Gestalten
• 	Natur und Sachbegegnung
• 	Inklusion

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab. Jede*r Teilnehmer*in 
erhält nach erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von vhsConcept/
Landesverband der Volkshochschulen Niedersachsens e.V.

Lehrgangsbeginn: 03.11. 23

Lehrgangsdauer: 125 UE

Ratenzahlung ist möglich

U77281M · Beginn 03.11. 23 
VHS Hildesheim, Indra Schiller, 
Tel.: 05121 9361-351
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Ergänzungsmodul 
Qualifizierung pädagogische*r�   
Mitarbeiter*in an Sekundarstufen I

In Kooperation mit vhsConcept

In diesem Ergänzungsmodul wird – aufbauend auf die Kenntnisse aus 
dem Lehrgang „Grundschule“ und anknüpfend an Ihre Praxiserfahrungen 
– auf das neue, interessante Aufgabenfeld vorbereitet.

Inhalte:
•	Entwicklungspsychologie von Heranwachsenden

• 	Pubertät

• 	Umgang mit Aggressivität

• 	Entwicklung einer konstruktiven Streitkultur

• 	Theorie und Praxis von projektorientiertem Handeln 			
	 (Projektmanagement)

• 	Demokratie-Lernen an vielfältigen Projekten

• 	Zusammenarbeit mit Schul-Sozialpädagogen*innen,  
	 den Lehr- und Beratungskräften

• 	Rechtliche Rahmenbedingungen des schulischen Ganztags

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab. Jede*r Teilnehmer*in 
erhält nach erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von vhsConcept/
Landesverband der Volkshochschulen Niedersachsens e.V.

Lehrgangsbeginn: 10.11.23

Lehrgangsdauer: 40 UE

Ratenzahlung ist möglich.

U77282M · Beginn 10.11.23 · VHS Hildesheim, Indra Schiller, 
Tel.: 05121 9361-351

Beruf I Digitalisierung
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Lehrgang

Qualifizierung zum*r �  
Schulbegleiter*in

In Kooperation mit vhsConcept

Die Aufgabe einer Schulbegleitung ist es, Schüler*innen mit 
körperlichen, geistigen oder seelischen Beeinträchtigungen den 
Besuch einer Regelschule zu ermöglichen. 

Schulbegleitungen müssen mit einer großen Vielfalt an Methoden und 
Instrumenten vertraut sein, um schnell auf spezifische Situationen 
reagieren zu können und die beste Unterstützung zu bieten. 

Außerdem wird die Bereitschaft zu einer engen Zusammenarbeit mit 
Lehrkräften, Schule und Eltern vorausgesetzt.  

Inhalte des Lehrgangs sind u.a.:

•	Allgemeine pädagogische Grundlagen  
	 der kindlichen Entwicklung bis zum Jugendalter

•	Integration und Inklusion

•	Ressourcenorientierte Begleitung

•	Sonderpädagogische Grundlagen für die Bereiche:  
	 Hören, Sehen, körperliche-motorische Entwicklung,  
	 geistige Entwicklung, emotionale-soziale Entwicklung,  
	 ADHS und Autismus-Spektrum-Störungen

•	Einsatz von Psychopharmaka

•	Pflegerische Grundlagen

•	Umfeld Schule: Zusammenarbeit  
	 Eltern – Schule – mobiler Dienst

•	Rechtliches (SGB), sowie Arbeitsrechtliches

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem  
Zertifikat von vhsConcept/Landesverband  
der Volkshochschulen Niedersachsens e.V.  
bescheinigt.

Lehrgangsbeginn: 10.11.23

Lehrgangsdauer: 133 UE

Lehrgangsgebühr: 1015,50 €  
(Ratenzahlung ist möglich)

U77283M · Beginn 10.11.23 
VHS Hildesheim, Indra Schiller,  
Tel.: 05121 9361-351
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Fachwirt* in Kindertageseinrichtungen
KiTa-Fachwirt*innen haben sich in den vergangenen Jahren auf der 
Leitungsebene von Einrichtungen der frühkindlichen Bildung und 
Erziehung als kompetente Leitungspersönlichkeiten neben Absolventen 
verschiedener Studiengänge bewährt: Sie leiten unterschiedliche 
Einrichtungen und unterschiedliche Teams, sind verantwortlich für die 
Betriebsführung der KiTa und entwickeln die Kindertageseinrichtung 
für Zukunftsaufgaben weiter. Auch sind sie maßgeblich an der 
Einführung unterschiedlicher Qualitätsmanagementkonzepte beteiligt 
und setzen sie um. Diese Aufgaben erfordern – insbesondere vor 
dem Hintergrund einer ausgesprochen heterogenen KiTa-Landschaft 
und der wachsenden Bedeutung frühkindlicher Pädagogik – nicht 
nur vielfältige pädagogische Kompetenzen, sondern auch profunde 
Kenntnisse von Personalführung über Betriebsführung bis hin zu 
Organisationsentwicklung und strategischem Denken und Handeln. 
Der Situation, dass es relativ wenig Orientierungswissen über das 
Aufgabenfeld KiTa-Leitung gibt, begegnen die niedersächsischen 
Volkshochschulen im Rahmen von vhsConcept seit vielen 
Jahren mit dem anerkannten Lehrgang „Fachwirtin/Fachwirt für 
Kindertageseinrichtungen (vhs)“.Die Weiterqualifizierung KiTa-
Fachwirtin/Fachwirt ist auf Kompetenzerwerb ausgerichtet. Bei der 
Vermittlung der Inhalte wird an die Erfahrungen der Teilnehmenden aus 
der beruflichen Praxis angeknüpft. Durch die Aufarbeitung beruflicher 
Alltagssituationen und die Verknüpfung mit den neuen Kenntnissen soll 
während des Lehrgangs ein möglichst intensiver Theorie-Praxis-Bezug 
hergestellt und arbeitsfeldbezogene Probleme bearbeitet werden. 
Konkrete Möglichkeiten der Neuorientierung werden entwickelt und 
während des Lehrgangs begleitet.
Inhalte:
• Kindheit – Familie – Gesellschaft / Kompetenzpartnerschaft mit Eltern
• Pädagogische Ansätze und Methoden
• Leitungspersönlichkeit
• Modernes Management und Organisationsentwicklung
• Führen und Leiten / Teamentwicklung / Personalmanagement
• Kommunikation in der KiTa
• Betriebliches Gesundheitsmanagement / Betriebliche 
Gesundheitsförderung
• Arbeitsorganisation, Zeit- und Selbstmanagement
• Bildungs- und Erziehungsauftrag / Dokumentation kindlicher 
Entwicklung
• KiTa-Marketing / Strategisches KiTa-Management
• Rechtliche Aspekte in Kindertageseinrichtungen
• Finanzierung
Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab. Jede*r Teilnehmer*in 
erhält nach erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat von vhsConcept/
Landesverband der Volkshochschulen Niedersachsens e.V

Infotermin: Frühjahr 2024 · Beginn: Herbst 2024 ·  
Weitere Infos: VHS Hildesheim, Indra Schiller, Tel.: 05121 9361-351
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Fachkraft Inklusion
Das Konzept der Inklusion geht von einer Welt der Vielfalt aus und 
zielt auf die gesellschaftliche Teilhabe aller Menschen. Es erfährt 
seit 2009 besondere Relevanz, als die Bundesrepublik Deutschland 
der Konvention der Vereinten Nationen über die Rechte Behinderter 
beigetreten ist. Darin wurde ausdrücklich festgeschrieben: 
Gesellschaftliche Teilhabe ist ein Menschenrecht. Über Inklusion sollen 
der Erwerb von Bildung, Lern- und Ausbildungsfähigkeit und zugleich 
die Selbstbestimmung aller Menschen am alltäglichen Leben in der 
Gemeinschaft erhöht werden. Die Trennung, die Ausgrenzung und 
die Aussonderung von Einzelnen aufgrund von Unterschiedlichkeiten 
werden durch inklusives Vorgehen zielgerichtet vermieden. Aus 
gesellschaftspolitischer Sicht ist Inklusion als eine gemeinsame 
Verantwortung zu verstehen. Es gibt hierfür jedoch kein fertiges 
Rezept und die Entwicklung dorthin ist als Prozess zu begreifen. Dies 
bedeutet für alle Einrichtungen, vor allem Bildungseinrichtungen, 
flexible Angebote zu entwickeln sowie dementsprechende strukturelle 
und inhaltliche Anpassungen vorzunehmen. Der Lehrgang Fachkraft 
Inklusion ist ein Grundlagenprogramm, welches Theorie und Praxis, 
Analyse und Selbstreflexion miteinander verknüpft. Inhaltliche 
Anforderungen und Rahmenbedingungen wurden so abgestimmt, dass 
sie als berufsbegleitende Weiterbildung absolviert werden können. 

Zielgruppe:
Angesprochen sind alle Institutionen von KiTas über Schulen und 
Horte, aber auch kommunale Einrichtungen, die mit Menschen mit 
unterschiedlichen Voraussetzungen zu tun haben. Der Lehrgang kann 
durchgehend – aber auch modular in Einzelveranstaltungen gebucht 
werden. Für die Fachkraft Inklusion umfasst die Fortbildung 172 
Unterrichtsstunden (einschließlich Abschlusskolloquium).

Module:
•	Theoretische Grundlagen der Inklusion
•	Förderung von Vielfalt, Demokratie und Toleranz,  
	 Praxiskonzepte und Methoden
•	Menschenrechtsbildung und Partizipation
•	Vorurteilsbewusstsein, Differenz und Diskriminierung
•	Sensibilisierung für Gender und andere Dimensionen von Vielfalt
•	Interkulturelle Kompetenz/Werte und Normen
•	Inklusion in der Praxis: Inklusive Praxis entwickeln mit dem 
	 Kommunalen Index/Index Schule/Kita, Inklusive Methodik/Didaktik, 
	 inklusives Spiel-/Lernmaterial, Inklusives Handeln als realistische 
	 Chance, Wertevermittlung
•	Beobachtung und Dokumentation
•	Kommunikation und Konfliktmanagement
•	Erziehungspartnerschaft für alle EinrichtungenDer Lehrgang schließt 
 	 mit einer Prüfung ab. Jede*r Teilnehmer*in erhält nach erfolgreicher 
	 Teilnahme ein Zertifikat von vhsConcept/Landesverband der 
	 Volkshochschulen Niedersachsens e.V

Weitere Informationen: VHS Hildesheim, Mathilde Pernot,  
Tel.: 05121 9361-352



Datenschutz
Wir erheben und verwenden Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich 
im Rahmen der Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) und zur Erfüllung des Geschäftszwecks. Unsere Datenschutz-
bestimmungen finden Sie auf unserer Homepage unter www.vhs-hildesheim.de. 
Mit einer Anmeldung zu unserem Kurs erklären Sie sich mit unseren 
Datenschutzbestimmungen einverstanden. Sie können der Verarbeitung 
Ihrer Daten jederzeit widersprechen. Auf Anfrage schicken wir Ihnen unsere 
Datenschutzbestimmungen zu.

Teilnahmebedingungen
Es gelten die allgemeinen Teilnahmebedingungen der Volkshochschule 
Hildesheim gGmbH. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen der  
VHS Hildesheim gGmbH finden Sie auf unserer Homepage unter:  
https://www.vhs-hildesheim.de/agb/ Mit einer Kursanmeldung akzeptieren 
Sie unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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